Zahnimplantate „quasi ohne Operation“ Dank MIMI-Methode

Flonheim, Dr. Armin Nedjat, Champions-implants GmbH. Eine Entwicklung aus Flonheim erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Wer bisher aus Angst vor der Operation auf festen Zahnersatz verzichten musste, kann hoffen, mit der neuen MIMI Methode ohne „Schneiden“ und „Nähen“ Zahnimplantate zu bekommen. 

Bundesweit werden jährlich in Deutschland ca. 1 Million Zahnimplantate gesetzt, Tendenz steigend. Eine ausgereifte und sehr sichere Behandlungsmethode. Dazu kommen vorwiegend zweiteilige Systeme zur Anwendung. Erst muss das eigentliche Implantat durch einen operativen Eingriff in den Knochen eingesetzt werden. Nach einer Abheilungsphase von 2-4 Monaten wird es durch eine weiter Operation freigelegt. Erst jetzt kann es mit seinem zweiten Teil, welches ab diesem Zeitpunkt dann auch für den Patienten sichtbar ist, verschraubt werden. Danach kann das Implantat z.B. mit einer Krone versorgt werden. Einteilige Systeme waren zwar bekannt, aber wenig verbreitet.

Die MIMI-Methode:

MIMI bedeutet Minimal-invasive Methode der Implantation. Hierbei wird in der Regel ohne ein Skalpellschnitt das Implantat direkt nach einer winzigen Pilotbohrung geschraubt, vergleichbar einer Spaxschraube. Es schneidet sich sein Gewinde selbstständig, verdichtet gleichzeitig den umgebenden Knochen und schont die wichtige Knochenhaut. So gesehen arbeitet es mit der Natur und nicht dagegen. Der Stumpf des Implantats bleibt sofort sichtbar und kann sogar direkt versorgt werden! Im Idealfall nimmt der Zahnarzt den Abdruck und nach zwei Wochen hat der Zahntechniker die Krone oder Brücke angefertigt – schneller geht’s kaum.

Ideal z.B. auch zur Fixierung einer lockeren Zahnprothese an nur einem Tag ! Diese Methode ist seit über 30 bekannt.

Geht das bei Jedem an jeder Stelle?

Um ein Implantat zu setzen braucht man Knochen. Wo nicht genug Volumen vorhanden ist, kann man heute durch moderne Verfahren welches aufbauen. Doch garade hier hat MIMI seinen zweiten großen Vorteil: es braucht weniger Knochen und die teils aufwendigen, teuren Verfahren der Knochenaufbaumaßnahmen können oftmals entfallen.

Vorteile von MIMI

In ca. 80 % der Fälle möglich. Keine Operation im herkömmlichen Sinne. In der Regel sehr geringe postoperative Beschwerden. Keine zweite Operation zur Freilegung erforderlich. Kein Fäden ziehen. . . und zu guter letzt:  günstiger als das zweiteilige /zweizeitige Verfahren.

Hier im Kasten wird ein Foto von Hr. Ecker eingefügt.
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